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Vorwort.

Da das vorliegende Werk von ernster und nachhaltigster
Wirkung und Gegenstand eifriger Diskussionen der Gelehrten
und aller Gebildeten sein wird, so glaubt sich der Verlag ver-
pflichtet, einiges über den Verfasser mitzuteilen.

ANDRZEJ NIEMOJEWSKI entstammt einer altadeligen pol-
nischen Familie. Mehrere Mitglieder dieser Familie waren Kämp-
fer mit Wort und Schwert für Freiheit und Aufklärung.

JAN NIEMOJEWSKI, gestorben 1598, Verfasser eines anno
1583 in polnischer Sprache geschriebenen Buches Beweis, dass
die römische päpstliche Kirche weder eine apostolische, noch
heilige, noch eine, noch allgemeine ist. (Das, wie man meint,
einzige Exemplar dieses Buches befindet sich in Warschau in der
Bibliothek des Grafen Krasinski.)

STANISLAW NIEMOJEWSKI, gestorben 1620 als Kastellan
von Kulm (Lengnich, Gesch. d. Lande Preußen etc. B. V. S.
106 155), leiht anno 1605 der Polnischen Republik prozentlos
Geld für den Krieg in Livland. Anno 1606 nimmt er Anteil an der
Gesandtschaft nach Moskau (Turgeniew, Hist. Russiae Monum.
B. II, S. 110) und liefert ein genaues Sittenbild des damaligen
Russlands in seinen Denkwürdigkeiten (herausgegeben von
Alexander Hirszberg, Lemberg 1899, im Verlage des Ossolineum
und nach dem dort befindlichen Manuskript),

JÓZEF NIEMOJEWSKI, 1763 1839 (Großvater des Ver-
fassers), 1794 General unter Ko iuszko; inszeniert im Großfürs-
tentum Posen einen Aufstand, welcher das Heer Friedrich Wil-
helms II. von dem belagerten Warschau abzutreten zwingt, infol-
gedessen werden ihm alle Güter in Preußen konfisziert; er war
einer der höchsten Würdenträger der polnischen Freimaurerei.

ANDRZEJ NIEMOJEWSKI, geboren 1864 auf dem Landgu-
te (seines Vaters) Rokitnica in Polen. Er studierte 1885 1888 in
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der Abbildungen und schematischen Zeichnungen.
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